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„Ein Schmuckkästchen“ – Architektur visualisiert Präzision und Kreativität 

Neuler/Seebruck – Ordnung, Sauberkeit, Präzision: Diese Grundwerte der Dentaltechnik hat der Südtiroler Unternehmer Enrico Steger 2003 mit seiner Freude an Innovation und Kreativität vereint und die manuelle Zirkonfrästechnologie zur Herstellung von Gebissen erfunden. Auch die Architektur der Firmensitze des von Steger gegründeten, weltweit tätigen Unternehmens Zirkonzahn spiegelt diese Philosophie wider. Neuestes Beispiel: ein Schulungszentrum in Deutschland, realisiert vom bayerischen Hersteller Regnauer Fertigbau. Im baden-württembergischen Neuler hat Regnauer einen geradlinig konzipierten Neubau geschaffen, der mit seiner schnörkellosen Fassade Ordnung symbolisiert, für die die Zirkonzahn-Dentalgeräte stehen. Große Glasflächen öffnen das Gebäude nach außen und vermitteln Großzügigkeit und Transparenz. . 

„Unser Schmuckkästchen“

„Die Resonanz der Kunden auf unser Schmuckkästchen ist äußerst positiv“, freut sich Volker Rembold, Geschäftsführer von Zirkonzahn Deutschland. In der Tat wirkt das neue Büro- und Schulungszentrum, in dem Fortbildungskurse über die Frästechnologie stattfinden, ausgesprochen einladend. Die Hauptfront des zweigeschossigen Gebäudes mit Eingangsbereich und Foyer ist voll verglast: Das macht die Schulungen rund um das manuelle Arbeiten am „Zirkograph“ nachhaltig, da sehr angenehm. Der Neubau zitiert optisch die Unternehmenszentrale in Südtirol, wo Fräsgeräte und Absauganlagen produziert werden und der Brennofen für die manuelle Herstellung von Zahnersatz steht. Die Firmenfarben, Weiß als Symbol für Zahntechnik, Blau-Grau als Symbol für den Werkstoff Zirkon, sind in der Fassade des neuen Schulungszentrums vorhanden. Ein Flachdach unterstreicht die schnörkellose Eleganz des Neubaus.

Holz: kaum zu sehen, aber intensiv zu spüren

Dass das Zentrum von Zirkonzahn Deutschland aus Holz gebaut ist, sieht der Kunde dem Regnauer-Gebäude nicht an. Konstruktion und Wand aus Holz verstecken sich hinter modernen Fassadenplatten und viel Glas. Dennoch ist der nachwachsende Baustoff im Innern zu spüren: Er schafft eine gesunde Raumluft und eine Wohlfühlatmosphäre, die Mitarbeitern und Schulungsgästen eine motivierende Arbeitsumgebung bietet. Die warme Ausstrahlung des Holzes schafft den Ausgleich zur kühlen Hightech-Technologie. Holzwände ermöglichen außerdem eine flexible Raumgestaltung: Im Schulungszentrum werden Labor- und Seminarräume mit gemütlichen Besprechungsecken kombiniert. Holz garantiert in Verbindung mit den speziell gedämmten Regnauer-Vitalwänden hohe Energieeffizienz. Zirkonzahn setzt bei der Heiztechnik auf eine Luft-Wasser-Wärmepumpe mit Deckenkassettengeräten - zum Heizen und Kühlen. Dadurch ist stets eine angenehme ausgeglichene Temperatur im Innern garantiert. 

„Wünsche zu hundert Prozent umgesetzt“

Die hohe Qualität des Fertigbaus, der auf der Erfahrung aus über 1000 von Regnauer realisierten Gewerbeprojekten basiert, war auch ausschlaggebend für die Auftragsvergabe an den bayerischen Generalbauunternehmer. „Schon in der Planungsphase sind unsere Anforderungen und Wünsche zu hundert Prozent umgesetzt worden. Bei der Bemusterung griff ein Zahnrädchen ins andere. Die Sache lief einfach rund“, zieht Geschäftsführer Rembold Bilanz zur Bauzeit. Sie betrug durch den hohen Vorfertigungsgrad in Seebruck nur sechs Monate. Sämtliche Gewerke wurden zur Freude von Zirkonzahn Deutschland termingerecht erstellt – trotz eines langen und sehr kalten Winters. 

Weitere Informationen: www.regnauer.de 
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